
Sie möchten endlich einmal wieder verreisen und sorglose Tage genießen? Einfach einmal wieder das Gesicht in die Sonne halten
und die Alltagssorgen hinter sich lassen? Dann begleiten Sie uns zum wunderschönen Gardasee! Türkisblaues Wasser, eine
herrliche Bergkulisse, kulinarische Genüsse bei mediterranem Klima – wer liebt das nicht? Die Landschaft des Gardasees mit ihrer
einzigartigen Vegetation und dem tiefblauen Glanz des Sees zählt zu den schönsten Regionen Mitteleuropas. Besonders vom
Bergrücken des Monte Baldos genießen Sie eine atemberaubende Panoramasicht.

REISEINFORMATION

GARDASEE - DAS TOR ZUM SÜDEN - BUSREISE ITALIEN / GARDASEE

REISEPROGRAMM:
1. Tag: Anreise Gardasee/Malcesine

(ca. 600 km / Abreise ca. 6.00 Uhr)

Sie reisen nach Malcesine an das Ostufer des Gardasees. Nach dem Zimmerbezug bleibt Ihnen noch Zeit für einen Bummel,
bevor Sie zum Begrüßungscocktail und zum Abendessen erwartet werden.

 

2. Tag: Monte Baldo & Malcesine

Morgens schweben Sie mit einer hochmodernen Seilbahn zum Gipfel des Monte Baldos. Hier liegt Ihnen der Gardasee
buchstäblich zu Füßen. Auf dem Weg zur Bergstation wird Sie schon aus der Kabine heraus die Traumkulisse des Sees und der
Berge begeistern. Genießen Sie diese grandiose Aussicht bevor Sie nach der Talfahrt nach Malcesine zurückkehren. Erkunden
Sie Ihren Urlaubsort nach eigenem Gusto. Schlendern Sie etwas am charmanten Hafen mit den vielen, bunten Fischerbooten
entlang, genießen Sie noch einen guten italienischen Kaffee und nutzen Sie eventuell noch vor dem Abendessen alle
Annehmlichkeiten Ihres Hotels.

3. Tag: Schifffahrt Limone & Riva

„Leinen los“ heißt es heute, wenn Sie direkt nach Limone zum Westufer des Sees übersetzen. Schnuppern Sie die herrliche
Seeluft, während die Olivenhaine und Zitronengärten am Ufer immer näher rücken. Wie gemalt schmiegen sich die bunten
Häuschen des Ortes terrassenförmig an den Hang, der sich vom einstigen Fischerdorf zu einem pulsierenden Urlaubsort
entwickelt hat. Im Anschluss lernen Sie Riva mit ihrer Burg kennen, seit jeher ein bekannter Mittelpunkt dieser sehenswerten Stadt.

 

4. Tag: Lazise & Sirmione

Ihr heutiger Ausflug führt mit einer örtlichen Reiseleitung Richtung Süden zunächst bis Lazise, ein malerischer Ort mit unglaublich



Das 4* Hotel Majestic Palace in Malcesine liegt, umgeben von einem eindrucksvollen Olivenhain, in einer beneidenswerten
Höhenlage. Alle Zimmer verfügen über Föhn, Balkon, Telefon, TV, Minibar, Safe, WLAN und Klimaanlage. Morgens erwartet den
Gast ein reichhaltiges Frühstücksbuffet mit warmen und kalten Speisen, zum Abendessen hat man die Auswahl an italienischen
und internationalen Gerichten - ebenfalls an einem sehr vielfältigen Buffet. Das Haus verfügt über ein Hallenbad, drei Außenpools,
einen Fitnessraum und eine Sauna.

Highlights:

Getränke beim Abendessen inklusive

Seilbahnfahrt Monte Baldo

Herrliche Schifffahrt

 

schönen Promenaden, die zu einem Spaziergang einladen. Weiter führt Ihr Weg zur Halbinsel Sirmione. Von Künstlern und
Dichtern jeder Epoche geliebt, empfängt Sie das Städtchen mit seiner Scaligerburg und verzaubert Sie mit seiner tausendjährigen
Geschichte. Hier können Sie durch die Boutiquen stöbern und wunderbares Eis schlemmen. Individueller Aufenthalt und Rückkehr
in Ihr Hotel zum Abendessen.

 

5. Tag: Heimreise

(ca. 600 km / Rückkehr ca. 20.00 Uhr)

INKLUDIERTE LEISTUNGEN
 Komfortable Busfahrt
 Reisebegleitung ab 25 Personen
 1 x Begrüßungscocktail
 4 x Übernachtung im 4* Sun Hotels Majestic Palace
 4 x Frühstücksbuffet
 4 x Abendbuffet inkl. Getränke vom Fass
 1 x Seilbahnfahrt Monte Baldo & retour
 1 x Schifffahrt Malcesine - Limone & retour
 1 x Ausflug Limone & Riva
 1 x Ausflug Lazise & Sirmione mit Reiseleitung
 Kostenlose Nutzung des Hallenbades
 Kurtaxe

HIGHLIGHTS
Erlebnis & Kulturreise
Besonders beliebt
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STÄDTE

Malcesine
Malcesine ist eine norditalienische Gemeinde am Ostufer des Gardasees in der Provinz Verona.

Malcesine wird häufig als "Perle des Gardasees" bezeichnet. Mit diesem Begriff werden jedoch oft auch andere Orte wie Riva del
Garda oder Limone sul Gardain in Verbindung gebracht. Der Ort ist stark vom Tourismus geprägt.

Neben den Orten Riva del Garda und Nago-Torbole ist Malcesine im Norden des Gardasees bei Windsurfern, Kitesurfern und
Seglern aufgrund ihrer Lage teilweise noch für den Einstieg bei den beiden Hauptwinden des nördlichen Gardasees Pelér und Ora
beliebt. Von Malcesine aus führt eine Seilbahn zu der auf 1760 Meter gelegenen Bergstation am Passo Tratto Spino im Monte
Baldo-Massiv.

Zur Gemeinde Malcesine gehören noch die zwei Fraktionen Cassone und Navene. Der alte Ort ist um den Burgfelsen entstanden.
Ein erster Burgbau fand hier um 568 unter den Langobarden statt. Nach der Zerstörung dieser Anlage und Wiederaufbau durch
die Franken kam der Ort später an die Scaliger, welche die Burganlage erweiterten. Aus der ersten Zeit stammt noch der Porto
Posterno ("Hinterer Hafen"), eine als kleiner Strand (Spiagetta) genutzte Bucht direkt unterhalb der Burg. Unweit davon, am Ende



der Via Posterna, steht ein in den Felsen unter der Burg gebautes Haus, das ein privates Wohnhaus ist, aber vormals vermutlich
das Wachpersonal beherbergte, das den Aufgang vom Hafen zur Burg bewachte.

Sehenswürdigkeiten

Geprägt ist das Bild durch den historischen Ortskern mit seinen vielen engen Gassen und der von weither sichtbaren Skaligerburg.
Diese steht auf einem Felsvorsprung direkt am Ufer des Sees und gewährt vom Turm aus einen Blick über den Ort und den See.
Die alte Kernburg mit Palas und Bergfried wurde durch die Scaliger errichtet. Im untersten Hof steht der "Palazzo Inferiore", den
Venedig 1620 für seine Garnison errichten ließ.

Auch Goethe machte 1786 während seiner berühmten "Italienischen Reise" Station in Malcesine. Dabei wurde er kurz wegen
Spionageverdachts festgehalten, als er beim Zeichnen der Skaligerburg beobachtet wurde. Dennoch zeigte er sich in seinen
Tagebuchaufzeichnungen fasziniert von dem Ort und seinen Menschen. Eine Büste in der Burg und zwei Gedenktafeln, die am
Hotel San Marco in unmittelbarer Nähe zum Hafen und in der Via Posterna unterhalb der Burg angebracht sind, erinnern an
seinen Besuch.

Sirmione
SIRMIONE

In Sirmione am Gardasee in der Lombardei erleben Sie Kururlaub auf höchstem Niveau mit einem Wohlfühlprogramm der
Extraklasse

Sirmione liegt zum Teil auf einer Halbinsel, die sich etwa 4 km in den unteren Gardasee der Provinz Brescia erstreckt. Die
südlichste Stadt von Italiens größtem See ist ein wichtiger Kultur- und Kurort. Die Halbinsel erhebt sich ca. 30 m über den See und
bietet einen herrlichen Panoramablick. 

Sirmione ist berühmt für den einzigartigen Charme seiner Altstadt, mit den engen und unregelmäßigen Gassen, für die
„Thermalbäder des Catull“, die Kirchen „Santa Maria Maggiore“ und „San Pietro in Mavino“ und für die Ruinen der römischen Villa
des Dichters Catullo, bekannt als „Grotten des Catull“. 

In Colombare di Sirmione findet der Wochenmarkt montags und in Lugana di Sirmione freitags statt und lädt mit seinen
traditionellen Antiquitäten, lokalen Produkten, Kleidung, Taschen und Schuhen zum Bummeln ein. Nach einem ereignisreichen
Vormittag auf dem Markt kann man sich in einem der einladenden Restaurants in den historischen Gassen von Sirmione ein
italienisches genussvolles Gericht gönnen.

Die Ruinen der größten und bedeutendsten römischen Villa Norditaliens befinden sich auf dem letzten der drei Hügeln von
Sirmione. Das Gebäude erstreckte sich über drei Ebenen, von denen nur noch die Stützmauern und einige Säulen erhalten
geblieben sind. 

Zu den bekannten Sehenswürdigkeiten gehört auch das kleine Museum neben dem Ortseingang, in dem sich wichtige
archäologische Funde wie Bronzeobjekte, Münzen, Skulptur Fragmente und Freskenreste befinden.

Ein weiteres wichtiges Bauwerk ist die Scaligerburg „Castello Scaligero” von Sirmione mit den typischen
Schwalbenschwanzzinnen, die als Verteidigungspunkt des unteren Sees und der Flotte im Hafen errichtet wurde.

Veranstaltungen schmücken den historischen Ort Sirmione ganzjährig, es finden Ausstellungen, Kulturvorstellungen und Konzerte
statt. Während der Sommermonate werden außerdem viele weitere attraktive Events organisiert.

Lazise
Lazise ist eine Gemeinde am Gardasee in der Provinz Verona. Sie befindet sich am Veroneser Südost-Ufer des Gardasees, das
sandartige Strände aufweist. Noch heute bemerkt man in der Altstadt von Lazise bei vielen Bauwerke den mittelalterlichen
Ursprung. Das Stadtbild wird von den im 14. Jahrhundert durch die Scaliger errichteten Stadtmauern und von der Burg beherrscht.
Durch drei Stadttore gelangt man in die autofreie Altstadt. Der kleine Hafen, in dem noch heute Fischerboote liegen, sowie der
Marktplatz - die Piazza Vittorio Emanuele - sind nur wenige der zahlreichen historischen und malerischen Ecken von Lazise.



Limone
Limone sul Garda ist eine italienische Gemeinde am Westufer des Gardasees in der Provinz Brescia in der Lombardei. Die an der
Gardesana Occidentale liegende Gemeinde hat 1164 Einwohner. Das ursprüngliche Fischerdorf ist heute ein Touristenort mit
vielen modernen Hotels und Ferienwohnungen. In Limone befinden sich die beiden Häfen Porto Vecchio und Porto Nuovo.Der
Name Limone leitet sich wahrscheinlich nicht, wie oft angenommen, von den umliegenden Zitronenhainen ab, sondern vom
lateinischen Wort limes (Grenze). Denn einst endete in Limone die Republik Venedig. Trotzdem wird dort hauptsächlich das
"Zitronen-Image" vermarktet.

Geographie

Der Ort liegt direkt am nördlichen Westufer des Gardasees und ist im Nordwesten von Felswänden umgeben. Unmittelbar
nordöstlich von Limone grenzt die Gemeinde Riva del Garda an. Im Südwesten befindet sich die Gemeinde Tremosine.

Geschichte

Limone war ursprünglich ein kleines Dorf, das zwischen 1426 und 1797 zur venezianischen Magnifica Patria, einem
Zusammenschluss der westlichen Gemeinden des Gardasees und einem Teil des Sabbiatals, gehörte. Mit Einmarsch der Truppen
Napoleons wurde dieser Zusammenschluss 1797 aufgelöst. Nach dem Wiener Kongress im Jahre 1815 war Limone dem
lombardisch-venezianischen Königreich zugehörig und damit auch dem Kaisertum Österreich.

Österreich gab nach dem Sardinischen Krieg seine Herrschaft über die Lombardei ab und so fiel Limone an das 1861 gegründete
Königreich Italien. Die Grenze zu Österreich befand sich dabei nur wenige Kilometer nördlich von Limone. Die unmittelbare Nähe
zur Grenze hatte zur Folge, dass Limone in der Zeit des Ersten Weltkrieges frühzeitig vom Kriegsgeschehen erfasst wurde.
Zunächst flüchtete ein Teil der Einwohnerschaft in das nahe gelegene Tremosine. Im September 1916 wurden schließlich auch die
verbliebenen Einwohner evakuiert. Zuvor mussten die Plantagenbesitzer das gesamte Abdeckmaterial der Gewächshäuser an das
Militär abgeben. Dies führte dazu, dass der Anbau von Zitrusfrüchten nicht mehr möglich war. Zwischen 1928 und 1931 erfolgte
der Bau der Gardesana Occidentale von Gargnano nach Riva. Limone war bis zu diesem Zeitpunkt nur über unwegsame
Saumpfade oder per Schiff erreichbar. Die Eröffnung der Straße führte zu wirtschaftlichem Aufschwung und auch zu einer
Zunahme des Fremdenverkehrs. Um die Uferbereiche innerhalb des Dorfes besser zu erschließen, wurde dann 1939 die
Strandpromenade errichtet.

Sehenswürdigkeiten

San Benedetto-Kirche

Die Kirche San Benedetto (Hl. Benedikt) wurde 1691 nach Plänen von Andreas Pernis auf den Resten einer antiken römischen
Basilika erbaut. Das Kircheninnere zieren Gemälde von Andrea Celesti aus dem 15. Jahrhundert und ein Kruzifix aus
Buchsbaumholz aus dem 18. Jahrhundert. 

Es gibt vier Marmoraltäre und einen in Stuck:Der Hauptaltar (1724) stammt von Christoforo Benedetti aus Brentonico. Das Altarbild
(1574) zeigt die Kreuzabnahme Jesu und stammt vom Veroneser Meister Battista Angelo.

Der Altar des hl. Sakramentes (1699) ist von Silvestro und den Brüdern Ogna aus Rezzato. Das Altarbild zeigt das letzte
Abendmahl (Künstler unbekannt).

Der Altar des hl. Rosenkranzes (1704) ist ebenfalls von Christoforo Benedetti. Auf dem Altarbild sind die Madonna mit dem Kinde,
das Mysterium des heiligen Rosenkranzes, der Hl. Antonius und der Hl. Jakob von Compostela abgebildet (Künstler unbekannt).



REISEBILDER

Der Altar des Hl. Antonius von Padua (1696) besteht aus Marmor und Stuckatur. Das Gemälde, 1847 geschaffen von Antonio Moro
aus Limone, ist dem Hl. Antonius, dem Hl. Franziskus und der Hl. Familie gewidmet.

Der Altar mit dem Hl. Kreuz (1721) ist ebenfalls ein Werk von Christoforo Benedetti. Das barocke Holzkreuz ist aus Buchsbaum
geschnitzt und unbekannter Herkunft.

San Rocco-Kapelle

Die Kapelle San Rocco wurde in der Mitte des 16. Jahrhunderts erbaut. Während des Ersten Weltkrieges wurde die Kapelle stark
zerstört. Sie wird heute hin und wieder für Benefizveranstaltungen genutzt. Nennenswerte Kunstwerke sind nicht vorhanden.

LÄNDER

Italien
Italien ist eine parlamentarische Republik in Südeuropa. Die Hauptstadt Italiens ist Rom. Das italienische Staatsgebiet liegt zum
größten Teil auf der vom Mittelmeer umschlossenen Apenninhalbinsel und der Po-Ebene sowie im südlichen Gebirgsteil der Alpen.
Es grenzt an Frankreich, die Schweiz, Österreich und Slowenien. Die Kleinstaaten Vatikanstadt und San Marino sind vollständig
vom italienischen Staatsgebiet umschlossen. Neben den großen Inseln Sizilien und Sardinien sind mehrere Inselgruppen
vorgelagert. Italien ist Gründungsmitglied der Europäischen Gemeinschaft für Kohle und Stahl (EGKS), Europäischen
Wirtschaftsgemeinschaft (EWG) und Europäischen Atomgemeinschaft (EURATOM), der heutigen Europäischen Union und einer
ihrer inzwischen 28 Mitgliedstaaten. 19 von ihnen bilden eine Währungsunion, die Eurozone. Das Land ist Mitglied der Vereinten
Nationen (UNO), der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD), der NATO, der G8 und der G20.
Italien gehört zu den größeren Volkswirtschaften und zählt laut Index für menschliche Entwicklung zu den sehr hoch entwickelten
Staaten. Das Gebiet des heutigen Italiens war in der Antike die Kernregion des Römischen Reiches mit Rom als Hauptstadt. Die
heute italienische Toskana war das Kernland der Renaissance. Seit dem Risorgimento besteht der moderne italienische Staat.

REISECHECKLISTE
Vor Antritt einer Reise kommt man oft noch ins Grübeln, ob man wohl alles eingepackt hat. Um dann aber mit gutem
Gewissen in den Urlaub starten zu können, haben wir für Sie eine Checkliste erstellt. 

Download Reisecheckliste

 

REISECHECKLISTE
 

Dokumente/Geld:
o Allergie- / Impfpass

https://petrolli.busdichweg.com/fileadmin/reisedatenbank/user_upload/_temp_/REISECHECKLISTE.pdf


o EC-Karte, Kreditkarte, PIN-Codes für Karten (getrennt aufbewahren)

o Bargeld (Euro)

o Fremdwährung (eventuell auch vor Ort Wechselmöglichkeit)

o Reisepass, Personalausweis (Gültigkeit prüfen)

o Unterlagen Reiseversicherung

o Visum (falls benötigt)

 

Hygiene/Apotheke:
o Notwendige Medikamente (z.B. Augentropfen, Insulin, Kontaktlinsen etc.)

 

 Sonstiges:

o Brille (Sonnenbrille, Lese- / Ersatzbrille)

o Kamera (Batterien, Akkus, Ladegerät, SD-Karte, Filme)

o Mobiltelefon (Ladegerät, PIN- und PUK-Code, Kopfhörer)

o Regenschirm

o Nackenkissen

o Kopfbedeckung

 

Für Unterwegs:  
o Eventuell :  z.B. Zeitungen, Bücher,  Reiselektüre ,Reiseführer, Stadtführer usw.

 

Fähre:
o eigenes Handgepäck (notwendige Kleidungsstücke, Toilettenartikel), Hauptkoffer verbleibt meistens im Bus

 

Für weitere Informationen:
https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit

https://www.auswaertiges-amt.de/de/ReiseUndSicherheit
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